
DER HEILIGE GEIST

Und sein vierfaches Wirken



1. DER HEILIGE GEIST UND DAS WORT

� Johannes 6,63

� Johannes 14,26

� Johannes 15,26

� Epheser 6,17

� 2.Timotheus 3,16

� Hebräer 4,12-13



1. DER HEILIGE GEIST UND DAS WORT

� Fazit: Der Heilige Geist ist an das Wort 
gebunden und wirkt durch das Wort. Eine 
Trennung in eine „Wortbewegung“ (evangelikal, 
Brüder, Maleachikreis etc.) einerseits und eine 
„Geistbewegung“ (charismatisch, pfingstlich) 
andererseits widerspricht dem biblischen Befund. 

� Zur Diskussion: Nicht jedes Bibelwort ist 
automatisch „Geist“, nicht jede Geistwirkung 
automatisch „biblisch“. Wie kommt Geist und 
Wort denn zusammen?



2. DER HEILIGE GEIST UND DER AUFTRAG

� Johannes 15,26-27

� Johannes 20,21-22

� Apostelgeschichte 1,8

� Apostelgeschichte 2

� Apostelgeschichte 4,31

� Apostelgeschichte 9,31

� Apostelgeschichte 8,14-17; 10,44-48; 19,1-6



2. DER HEILIGE GEIST UND DER AUFTRAG

� Fazit: Der Heilige Geist macht aus Christen 

Menschen, die vollmächtig von Gott reden. 

� Zur Diskussion: Die Zielrichtung des Geistes ist 

vor allem Mission, also Zeugnis vor 

Außenstehenden. Sicher spielt er auch nach 

innen, für die Gemeinde, eine Rolle, aber sicher 

auch nicht die entscheidende. Auch Zeichen und 

Wunder haben vor allem missionarische 

Zielstellung, und Sprachenrede dient der 

Bestätigung der Mission.



3. DER HEILIGE GEIST UND DIE GEMEINDE

� 1.Korinther 3,16

� Epheser 2,22

� Epheser 2,18; 4,3-6

� 1.Korinther 12 + 14

� 1.Timotheus 4,14-15



3. DER HEILIGE GEIST UND DIE GEMEINDE

� Fazit: Geistesgaben sind im Wesentlichen auf die 

Gemeinde bezogen. Die Sprachenrede dient auch 

der eigenen Erbauung, kann aber auch der 

Gemeinde dienen. Alles andere ist sowieso für die 

Gemeinde. 

� Zur Diskussion: Die Geistesgaben dienen nicht 

zur Selbstbestätigung oder als Glaubensbeweis. 

Sie überschneiden sich mit natürlichen Gaben. 

Sie brauchen Förderung und Feedback.  



4. DER HEILIGE GEIST UND SEIN WIRKEN AN UNS

� Johannes 3,7

� Römer 8,15-16.26

� 2.Korinther 3,6.17-18

� Gal 4,6

� Gal 5,22



4. DER HEILIGE GEIST UND SEIN WIRKEN AN UNS

� Fazit: Der Heilige Geist macht uns zu neuen 

Menschen, vergewissert uns, dass wir darauf 

vertrauen können und lässt Früchte des 

Glaubens wachsen.

� Zur Diskussion: Gibt es Christsein ohne Früchte? 

Wie kommt jemand von einem falschen Vaterbild 

zu einem echten „Abba, lieber Vater“? Was ist der 

Unterschied vor und nach der Bekehrung? 

Welche Rolle spielt das Gefühl? 



ZFSG.: DER HEILIGE GEIST VERHERRLICHT JESUS

� Biblisch-Pädagogisch: Geist und Wort

� Evangelistisch-Missionarisch: Geist und Auftrag

� Gemeindlich-Charismatisch: Geist und Gemeinde

� Persönlich-Transformierend: Geist und Mensch


